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Aufgabe 1 Sei Xℓ =
⋃∞

n=1 l (IRn, Vn) ein Poissonscher Geradenprozess im IR2 mit
Intensität λℓ, und das stationäre zufällige Maß {ΛB} sei gegeben durch

ΛB = λ(1)ν1(Xℓ ∩B) ∀B ∈ B(IR2),

wobei λ(1) > 0. Zeige, dass die Palmsche Verteilung P 0
Λ von {ΛB} gegeben ist durch

P 0
Λ(A) = P ({Λ0

B} ∈ A) ∀A ∈ M,

wobei Λ0
B = λ(1)ν1((ℓo,V0∪Xℓ)∩B) und V0 ∼ U([0, π)) eine von {(Rn, Vn)} unabhängige

Zufallsvariable ist.

Aufgabe 2 Beschreibe einen Algorithmus zur Simulation der typischen Zelle eines
Voronoi-Mosaiks, das durch einen Gauß-Poisson Prozess generiert wird, wobei S(1) ∼
U(b(o, r)) für ein r > 0.

Aufgabe 3 Sei {NB} ein stationärer Poissonscher Cluster–Prozess in IRd.

(a) Zeige, dass

D(r) = 1−
(
1−H(r)

) (
1−G(r)

)
∀ r ≥ 0 , (1)

wobei H : [0,∞) → [0, 1] die sphärische Kontaktverteilungsfunktion von {NB}
ist. Die in (1) betrachtete Verteilungsfunktion G : [0,∞) → [0, 1] ist gegeben
durch

G(r) = P
(

min
n:S̃n 6=o

|S̃n| ≤ r
)
, (2)

wobei {S̃n} eine messbare Indizierung der Atome eines zufälligen Zahlmaßes mit
der Verteilung P̃ ist.

(b) Sei nun {NB} ein Gauss-Poisson-Prozess in IRd. Die Sekundärprozesse {N
(1)
B }, {N

(2)
B }, . . .

seien gegeben durch

N
(n)
B = δo(B) + δS(n)(B) ∀n ≥ 1, B ∈ B(IRd) , (3)

wobei P (S(n) = ∞) = 0.5 und PS(n)|S(n) 6=∞ = N (0,Σ) mit



Σ =



σ2 0

. . .

0 σ2


 .

Berechne G(r).


